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1I-11~"2der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Schwimmer. Dr.Stummvoll 

an den Bundesminister für Gesundheit und öffentlicher Dienst 

betreffend Bettenanzahl und Ausbildungsstellen in allen 

Krankenanstalten in österreich 

Um für Krankenhauspatienten eine sinnvolle Bettenplanung zu er

möglichen, ist die genaue Kenntnis der jetzt zur Verfügung 

stehenden Bettenanzahl nötig. 

Um eine zUkünftig ausreichende Versorgung der Bevölkerung mit 

niedergelassenen Ärzten zu ermöglichen, ist die Kenntnis der 

Zahl der jetzt vorhandenen Ausbildungsstellen in den Spitälern 

des Bundesgebietes notwendig. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang 

an den Bundesminister für Gesundheit und öffentlicher Dienst 

folgende 

A n fra g e 

1) Wieviele tatsächlich aufgestellte und systemisierte 

Spitalsbetten in öffentlichen und in privaten Krankenan

stalten gibt es in österreich? 

2) Wieviele tatsächlich aufgestellte und systemisierte 

Spitalsbetten in öffentlichen und in privaten Krankenan

stalten gibt es aufgeschlüsselt auf die einzelnen Kranken

anstalten? 
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3) Wieviele tatsächlich aUfgestellte und systematisierte 

Spitalsbetten in öffentlichen und in privaten Krankenan

stalten gibt es in den einzelnen Bundesländern? 

4) Wieviele dieser Betten dienen der Akutversorgung. auf

geschlüsselt nach 

a) den einzelnen Krankenanstalten 

b) den privaten Krankenanstalten 

c) den öffentlichen Krankenanstalten und 

d) den einzelnen Bundesländern? 

5) Wieviele der Betten laut Frage 1) dienen der Langzeit- und 

Pflegeversorgung? 

6) Wieviele Ausbildungsplätze stehen in österreich promovier

ten Medizinern aufgeschlüsselt nach 

a) Facharztrichtungen in den einzelnen Krankenanstalten 

b) den Bundesländern 

c) Bundesgebiet 

zur Verfügung? 

7) Wieviele Facharztausbildungsplätze stehen in Österreich 

promovierten Medizinern aufgeschlüsselt nach 

a) Facharztrichtungen in den einzelnen Krankenanstalten 

b) den Bundesländern 

c) Bundesgebiet 

zur Verfügung? 
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